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Erste Verordnung 

zur Änderung der Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung (EBO) 

Vom 10. Juni 1969 


Auf Grund des § 3 Abs. 1 und des § 8a Abs. 3 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes vom 29. März 
1951 (ßundesgesetzbl. I S. 225), zuletzt geändert durch das Einführungsgesetz zum Gesetz über Ord¬ 
nungswidrigkeiten vom 24. Mai 1968 (ßundesgesetzbl. I S. 503), in Verbindung mit § 1 der Verord¬ 
nung über die Ermächtigung des Bundcsministers für Verkehr zum Erlaß von Rechts Verordnungen 
auf dem Gebiete des Eisenbahnwesens vom 28. September 1955 (ßundesgesetzbl. I S. 654) wird mit 
Zustimmung des Bundesrates verordnet-. 


Artikel 1 

Die Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung (EBO) vom 8. Mai 1967 (ßundesgesetzbl. II S. 1563) wird 
wie folgt geändert: 

1. § 9 Abs. 4 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 2 wird hinter der Zahl „3" der Punkt durch ein Komma ersetzt. 

b) Als Nummer 3 wird angefügt: 

„3. bei Bahnsteigen mit einer Höhe von mehr als 0,76 m über Schienenoberkante (§ 13 
Abs. 1) und bei Seitenrampen mit einer Höhe von mehr als 1,12 m bis höchstens 1,20 m 
über Schienenoberkante (§ 13 Abs. 3) von 2 000 mm bis auf 1 700 mm, wobei dieses Maß 
noch nach den Nummern 1 und 2 verkleinert werden darf." 

2. § 9 Abs. 9 wird wie folgt geändert: 

a) Im Nachsatz des ersten Satzes werden hinter dem YVorl „Ladegleise" die Worte „und Gleist' 
untergeordneter Bedeutung" eingefügt. 

b) Am Schluß des Absatzes wird als dritter Satz angefügt: 

„Seitenrampen nach Absatz 4 Nr. 3 dürfen — bei Neubauten und bei bestehenden An¬ 
lagen — in den Seitenraum hineinragon.” 

3. § 9 Abs. 12 erhält folgende Fassung: 

„(12) Die Breitenmaße des Raumes für den Durchgang der Stromabnehmer dürfen verkleinert 
werden 

1. in der Geraden und in Bogen mil Halbmessern über 250 m narb Anlage 2 Nr. 2, 

2. bei Festlegung des Gleises und bei Gegenständen, die in lesler Verbindung mit dein Gleis 
stehen, nach Anlage 2 Nr. 3." 
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4. § 13 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Die Kanten der Personenbahnsteige sind in der Regel 0,76m oder 0,33 m über Schienen- 
obetkante zu legem, jedoch sind bei bestehenden Anlagen Bahnsteige von weniger als 0,38 m 
Höhe zulässig. Hoher als 0,76 m und — bei Neubauten — niedriger als 0,38 m über Schienon- 
obei kante dürfen Bahnsleige nur mit besonderer Genehmigung (§ 3 Abs. 2) angelegt werden. 
Tn Gleisbogen ist. auf die Überhöhung Rücksicht zu nehmen." 

5. Dem § 13 Abs. 3 wird folgender Satz angefügt: 

„Andere Sciienrampen zum Be- oder Entladen von Wagen diulen ---- ausgenommen an 

Hauptgleisen — bis zu 1,20 ni über Schieiicnoberkante hoch sein." 

6. § 14 Abs. 13 erhalt folgende Fassung: 

„(13) Der Abstand zwischen dem Haupfsignal und dem zugehütigen Vorsignal soll mindestens 
so groß sein wie der zugtdassene größte Bremsweg (§ 35 Abs. 4). Kürzere Vorsignalabslündc 
sind zulässig, wenn dies aus örtlichen Gründen nicht zu umgehen ist; bei Verkürzungen um 
mehr als 5 ° u müssen besondere Bremstafeln für den jeweils vorhandenen Vorsignalabstand 
(Bremsweg) aufgestollt sein." 

7. In § 21 Abs. 1 wird der Punkt am Schluß des Satzes durch einen Strichpunkt ersetzt und Rügen¬ 
der Nachsatz angefügt: 

„Ausnahmen für Spurwechselradsätze sind zulässig (§ 3 Abs. 1 Nr. 2)." 

8. ln § 21 Abs. 5 werden die Worte „gewalzt oder geschmiedet" durch das Wort „gefertigt" er¬ 
setzt. 

9. § 36 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) Wagen, die nach der Anlage C zur Eisonbahn-Veikehrsordnung mit dem Gefahrzettel 
für explosionsgefährliche Stoffe und mit einem Zettel mit rotem Ring auf weißem Grund ge¬ 
kennzeichnet sind, sind unter Anwendung besonderer Vorsichtsmaßnahmen in Züge einzu¬ 
stellen und zu befördern." 


10, § 60 Abs. ) wird wie folgt geändert: 

a) Bei Nummer 2 Buchstabe c werden die Worte „Zugrevisoren und" gestrichen. 

b) In Nummer 5 wird hinter dem Wort „Wächter" der Punkt durch ein Komma ersetzt. 

c) Als Nummer 6 wird angefügt: 

„6. Zugrevisoren." 


11. Nach § 64 wird folgende Vorschrift eingefügt: 


„§ 64a 

O rd n u ngs w i d rigk e i t en 


(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 8a des Allgemeinen Eisenbahngesetzes handelt, wvr vor¬ 
sätzlich 

1. einer nach § 57 erlassenen Bahnpolizei liehen Verfügung zu wider handelt, soweit sie dem 
Schulze der Sicherheit der Anlagen oder des Betriebes der Bahn gegen Störungen und 
Schaden dient, 


2. an ei neu* nicht dazu bestimmten Seite 1 eines Fahrzeugs oder an einer nicht dazu bestimmten 
Stelle' einsteigt oder aussteigt, 

3. einsleigt oder miss leigt, ein Tri i (breit betritt oder sich ohne ausdrückliche Gestattung aul 
ei neu Plattform auf hält, solange sich das Fahrzeug bewegt, oder 

4. ebne Babnanlage, eine BHriebsoim'ithlimg oder ('in Fuhr/mug verunreinigt. 


(2) Ordnung swihrig im Sinne des § 8a des Allgemeinen Eisenbahngesetzes handelt auch, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig 
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2. si(h innerhalb der Gleise auf hält, ohne daß dies zur Erfüllung amtlicher Aufgaben erforder¬ 
lich oder im Rahmen eines Nulzimgs Verhältnisses zugelassen ist, 

3. eine Aufientiir öffnet, solange sich das Fahrzeug bewegt, 

4. (4ne Sache aus dom Wagen wirft, die geeignet isl, einen anderen zu verlel/.en ndei ('ine 
Sache zu beschädigen, oder 

5. eine Schranke oder eine .sonstige Shherungseinrichlung unerlaubt öffnet, ein Fahr!hindernis 
bereilet oder eine ondeie behiebssldr» nde oder botriebsgefah i elende Handhing vernimmt. 

(3) Verwaltungsbeliörden im Sinne dies § 20 \hs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über Ordnungswid \ ig- 
kc-ilen sind bei Ordnungswidriqkeiteil im Bereich cler Deutschen Bumk'sbahn die' Bnndesbahn- 
direktio]len. ,, 


12. In \nbuje 1 Bild .9 wird die Tabelle durch leigende Tabelle und daruntorstehenden Tex! ersel/t: 
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13. ln Anlage 2 Nr. I wird die Tabelle wie loiql geändert: 

a) ln der /weben senkrechten Spalte werden ersetzt 

die Zahl „20" durch die Zahl „25", 

die Zahl „130" durch die Zahl „135", 

die Zahl „330" durch die Zahl „335". 

bj ln dei dritten senkrechten Spalte werden ersetzt 
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14. Anlage 2 Nr. 2 erhält folgende Fassung: 

„2. Zulässige Verkleinerung in der Geradem und in Bogen mit Halbmessern über 250 m 
( s s 9 Abs. 4 Nr. 1 und Abs. 12) 

Es dürfen verkleinert werden 


a) die halbem Breiten des Regel 1 h 4t reums im Höhenboroich von 380 mm und mehr über 
S( hienenoberkante, wenn die Saune <40 das Mali von 1 445 mm nicht überschreite!, wie 
folgt: 
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1)1 die halben Breiten des Raumes für den Durchgang der Stromabnehmer wie folgt: 


Bogen ha Jbmesser 

m 

zulässige 

Verkleinerung 

mm 


100’) 

> 1 500 

60 

unter 1 500 bis 600 

40 

unter 600 bis 500 

30 

unter 500 bis 400 

20 

unter 400 bis 350 

10 
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U Im Höhonbereidi von 5 300 mm über Sdiionnnubci knote ui.ü wenigen dnrt 
die zulässige Ve:klcinerunrj ;n de: Geindcn nicht mehr n!s Ü0 min be¬ 
trügen." 

In. Anlage 2 Nr. 3 wird wie folgt geändert: 

Im ersten Satz werden die Worte „die halben Breitenmaße des Regellichtraums* 1 ersetzt durch 
die Worte „die halben Breiten des Regellichtraums und des Raumes für den Durchgang der 
Stromabnehmer''. 


16. ln Anlage II ist bei der Erläuterung des Wertes k hinter den Zahlen 0.075 und 0,025 die Be¬ 
nennung „m" einzufügen. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am ersten Tage des auf die Verkündung folgenden Kalendermonats in 
Kraft. 


Bonn, den 10. Juni 1969 


Der ßu ndesminister für Verkehr 
ln Vertretung 
W i 11 r o c k 
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